
Neues Quiz und
ein Vampirfilm
DiemagaScene hat tIppS FüR cINeaSteN und Filmfreunde

mit einem Smartphone und das
Format daher bewusst gewählt.
Ganze Serien wurden schon so,
optimiert für das Handy, produ-
ziert. Wir fanden das eine span-
nende Idee“. Auch KI kam an
verschiedenen Stellen zum Ein-
satz, allerdings immer nur als
Unterstützung, streckenweise
bei der Filmmusik und bei weni-
gen anderen Passagen im Film
wie zum Beispiel der Erzählstim-
me von Dr. van Helsing. Es ist ein
filmisches Experiment, so Bar-
thel. Ende Januar wurde der Film
einmalig erfolgreich im Apollo
Kino gezeigt. Weitere Kinovor-
führungen sind aber nicht ge-
plant. Kurz zur Story: Der ob-
dachlose Hanno wird von einer
alten Vampirin, die in einem jun-
gen Körper steckt, verwandelt.
Er soll nun auf eigenen Füßen
stehen und durch die Dunkelheit
wandeln, allerdings ist sein Ver-
halten wohl doch noch ein we-

nig zu menschlich, was einige
Probleme verursacht. In ver-
schiedenen Rollen seht Ihr Niko
Elges, Natalie Strunk, Friedel Ge-
ratsch, Antonia Schultens, Nele
Smollich, Jan-Philipp Voß und
Wolfram Hänel. Wer neugierig
geworden ist, sollte sich mal den
Film-Trailer auf YouTube an-
sehen. Den ganzen Film gibt es
auf DVD direkt hier: shop.ienter-
tainment.de

schlägt, Lutz Fricke ist - kurz nach
den Hunden, die an der Tür auf
ihn warten - abmarschbereit.
„Ich bin durch und durch Einsatz-
mensch“, sagt er von sich selbst.
Als solcher zieht er sein Team seit
vielen Jahren mit und blickt mit
Stolz und Dankbarkeit auch auf
die Staffel, denn: „Ohne das Eh-
renamt wäre in Deutschland vie-
les nicht möglich. Und ohne mein
Team mit derzeit 17 Menschen
und 16 Hunden würde auch in
der Rettungshundestaffel nichts
gehen.“

2 mehr Infos dazu:
www.johanniter.de/juh/lv-ndsbr/
stolz-auf-euch/einsatzbereiche/
rettungshundestaffel/

Lutz Fricke mit dem
schwarz-weißen
Border Collie Tonks
vor neun Jahren.
Foto: Johanniter
Stefan Simonsen

Ehrenamtlich im
Einsatz für Menschen
Johanniter: lutz FRIcKe mit Bundesverdienstkreuz geehrt / 22 Jahre Engagement

Hannover. Angefangen hat
es mit Flora, einer jungen Labra-
dor-Hündin, für die ihr Besitzer
Lutz Fricke vor 22 Jahren einfach
nur „eine sinnvolle Beschäfti-
gung“ suchte. Es wurde daraus
ein intensives und bis heute
währendes ehrenamtliches En-
gagement vor allem, aber nicht
nur bei der Rettungshundestaf-
fel der Johanniter in Hannover.
Zahllose Alarmierungen und
Einsätze mit den Rettungshun-
den und mittlerweile auch einer
Drohne bei Tag und bei Nacht,
viele gerettete Menschen, der
Aufbau einer hochprofessionel-
len Einsatzeinheit und dabei im-
mer ein offenes Ohr für die Hel-
ferinnen und Helfer „seiner“
Staffel. Dazu Sanitätsdienste
und Einsätze anlässlich von
Hochwasser oder Kampfmittel-
beseitigungen, aber auch 2008
anlässlich einer Personensuche
im Kongo, nach einem Erbeben
2010 in Haiti oder nach einem
Taifun auf den Philippinen
(2013). Für diese Leistung wurde
dem in Bad Münder lebenden
Lutz Fricke durch Bundespräsi-
dent Frank-Walter Steinmeier
nun das Verdienstkreuz am Ban-
de verliehen.

ImBerufslebenPolizeibeamter,
wurde dem Ersten Polizeihaupt-
kommissar diese höchste An-
erkennung, die die Bundesre-
publik Deutschland für Verdiens-
te um das Gemeinwohl aus-
spricht, von Dirk Adomat, Land-
rat des Landkreises Hameln-Pyr-
mont ausgehändigt. Er würdigte
das Engagement von Lutz Fricke
in Einsätzen, als Einsatzleiter,
fachlicher Berater, Ausbilder und
Prüfer und sagte: „Es ist eine Be-
sonderheit, sich in unserer Zeit
für andere einzusetzen und ein
Vorbild zu sein. In den vergange-
nen 22 Jahren gab es kaum einen
Einsatz der Rettungshundestaf-
fel ohneSie.Mit Ihremehrenamt-
lichen Engagement übernehmen
Sie eine große Verantwortung.
Das ist keineswegs selbstver-
ständlich, aber unbezahlbar.“

Im Kreis vieler Mitglieder der
Rettungshundestaffel, von
denen einige mit ihren Hunden
nach Bad Münder gereist waren,
weiteren Wegbegleitern, seiner
Frau sowie ehemaligen und ak-
tuellen Vorgesetzten wie der Lei-
tenden Polizeidirektorin Nurhan
Özdemir, Leiterin der Polizeiins-
pektion Hannover, bedankte
sich Lutz Fricke: „Ich nehme die-
se Auszeichnung mit großer
Freude und großem Stolz, aber
auch mit Demut und nicht nur
für mich als persönliche Ehrung
entgegen. Mein Dank gilt den
Menschen und auch unseren
Rettungshunden, die mich bei
meiner ehrenamtlichen Tätig-
keit der vergangenen Jahre be-
gleitet und unterstützt haben
und in der Zukunft bei noch be-
vorstehenden Aufgaben beglei-
ten werden. Ohne dieses starke
Team wäre vieles nicht möglich
gewesen. Aber auch die Unter-
stützung der Arbeitgeber spielt
bei der Ausübung ehrenamtli-
chenEngagementseinegewich-
tige Rolle, die nicht vergessen
werden darf.“

Im August 2003 trat Lutz Fri-
cke in Hannover der Johanniter-
Unfall-Hilfe e.V. bei und über-
nahm schon nach kurzer Zeit
beim Ortsverband Hannover-
Wasserturm die Leitung der Ret-
tungshundestaffel. Der füh-
rungsstarke Neuzugang schuf
neue Strukturen, professionali-
sierte alle Abläufe und setzte
sich erfolgreich für wichtige In-
vestitionen bei der Ausstattung
ein. 2005 wurde er zusätzlich
Fachberater für das Rettungs-
hundewesen im Johanniter-Lan-
desverband Niedersachsen/Bre-
men. Uwe Beyes, Mitglied im
Landesvorstand, schätzt die
fachliche und persönliche Zu-
sammenarbeit mit ihm seit
zwanzig Jahren: „Ich kenne Lutz
Fricke als kompetent, verlässlich
und auf konstruktive Art kri-
tisch. Dass wir im Landesvor-
stand in allen Angelegenheiten
des Rettungshundewesens gute
Entscheidungen treffen konn-
ten und können, verdanken wir
seiner stets guten Beratung.“

Egal zu welcher Tages- oder
Nachtzeit der Pieper Alarm

Lutz Fricke
bei der Ehrung

mit dem Bundes-
verdienstkreuz.
Foto: JUH/Heun

2 www.johanniter.de/hannover
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mISteR QuIz: NeueS KINo-
table-QuIz am RaScHplatz

Ab dem 20. März wird das am
Raschplatz 5 ansässige Restau-
rant „Mister Q“ zum neuen Ort
für all- und halbwissende Kino-
freunde. Der ausgewiesene
Filmexperte und neue „Mister
Quiz“ Dr. Siegfried Tesche bietet
Filmfans und Cinema Nerds
einen anregenden Abend mit
vielen Fragen rund um eines der
unterhaltsamsten Themen der
Welt: Kinofilme. Gastgeber und
Veranstalter Chi Trung Khuu
freut sich riesig auf die neue
Quiz-Reihe, die ab März einmal
im Monat stattfinden wird: „Ki-

no und Raschplatz gehört für
mich einfach zusammen. Wir
werden diese Gemeinsamkeit
weiter ausbauen.“ Ein Zwei-
Gänge-Menü unter dem Motto
„Fernost ganz nah“, zehn Fra-
gerunden für zwei bis vier Perso-
nen und tolle Preise sorgen für
spannende 70 bis 90 Minuten
Unterhaltung und sowohl lukul-
lischen als auch geistigen Ge-
nuss. „Mr. Quiz“ verspricht:
„Viel Herzblut, Originalität,
Emotionen und schöne, knifflige
Fragen, damit für jede und jeden
etwas dabei ist.“ Das Zwei-Gän-
ge-Menü und den Eintritt kosten
die Kinoratefreunde 29,50 Euro.
Es gibt tolle Preise zu gewinnen.
Dazu zählen: signierte Bücher,
eine Flasche Wein, Kinofreikar-
ten, ein Essensgutschein sowie
ein zu verteidigender Wander-
Pokal. Quiz-Beginn: 19 Uhr, Ein-
lass: 16 Uhr, Essen bis 18.45 Uhr.
Die nächsten Termine: 24. April,
22. Mai und dann immer am 3.
Donnerstag im Monat. Reservie-
rungen unter www.misterq.de

HaNNoVeRatu: eIN VampIR-
FIlm made IN HaNNoVeR

Susi Duhme und Andreas Bar-
thel haben einen Vampirfilm
made in Hannover produziert!
„Hannoveratu“ heißt das rund
70-minütige Werk nach einem
Drehbuch von Marc Mrosk. Was
als erstes auffällt, ist das Format.
9:16, also hochkant, ist erst ein-
mal ungewöhnlich, hat aber laut
Andreas Barthel seinen Grund.
„Gedreht haben wir komplett

Viele weitere, spannende Neu-
igkeiten aus der lokalen Kultur-
szene finden Sie in der aktuellen

Ausgabe unseres Partnerme-
diums magaScene, monatlich
frisch gedruckt und kostenlos
an über 500 Auslegestellen in

Hannover oder online auf
www.magaScene.de inklusive

Download-Möglichkeit.

Mister Quiz:
Dr. Siegfried Tesche.
Foto: privat
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